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qualifizierte Mitarbeitende in technischen Berufen ausgebildet. 

Im Programm „Porsche Aftersales Vocational Education“ (PAVE) werden seit 2008 hoch qualifizierte 
Mitarbeitende in technischen Berufen ausgebildet. Die Auszubildenden durchlaufen Schulungen an 
internationalen Standorten – nach europäischem Standard – und werden anschließend in den 
weltweiten Handelsorganisationen von Porsche und weiteren Marken des Volkswagen Konzerns 
eingesetzt. 

Vom Programm PAVE profitieren beide Seiten: Die jungen Erwachsenen, von denen viele aus sozial 
benachteiligten Verhältnissen stammen, erhalten Zugang zu einer erstklassigen Ausbildung, die 
Handelsorganisationen zu hoch qualifizierten Mitarbeitenden. Langfristige strategische 
Schulkooperationen sorgen zudem dafür, dass die Ausbildungskompetenzen lokal verankert werden 
können. PAVE hat somit das Ziel langfristig zu wirken. Auf veränderte Anforderungen in der 
Berufsausbildung wird im Programm vorausschauend und flexibel reagiert. In Summe schafft PAVE für 
die jungen Menschen vielversprechende Entwicklungsmöglichkeiten – das fördert nicht nur die 
individuelle Selbstbestimmtheit, sondern als Sekundäreffekt auch gesellschaftliche Verbesserungen. 
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